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§ 1 Gegenstand  

(1) Durch die finanzielle Unterstützung der Felicitas und Werner Egerland-Stiftung, der Sievert Stiftung für 

Wissenschaft und Kultur und der Universitätsgesellschaft Osnabrück e. V. wird ein Mobilitätsfonds 

eingerichtet. Aus diesem Mobilitätsfonds vergibt die Universität Osnabrück Stipendien an Studierende und 

Promovierende von Partnerhochschulen der Universität Osnabrück, die einen studienrelevanten Aufenthalt an 

der Universität Osnabrück durchführen. Während aus der Zuwendung der Felicitas und Werner Egerland-

Stiftung nur Aufenthalte mit europäischem Bezug gefördert werden können, sind die Mittel der Sievert Stiftung 

für Wissenschaft und Kultur sowie der Universitätsgesellschaft Osnabrück e.V. geographisch unbeschränkt 

einsetzbar. Die finanzielle Förderung ist zunächst für einen Zeitraum von drei Jahren angesetzt. Bei positiver 

Evaluation am Ende dieses Zeitraums ist eine Fortführung der Unterstützung geplant. 

(2) Für die administrative Abwicklung des Stipendienprogramms ist das International Office zuständig. Mit den 

Partnerhochschulen im Ausland müssen zum Zeitpunkt des Aufenthalts Kooperationsverträge zum 

Studierendenaustausch auf Hochschul- oder Fachbereichsebene bestehen.  

(3) Wesentliches Ziel der Stipendienlinie ist es, Auslandsaufenthalte an der Universität Osnabrück zu erleichtern, 

die Zahl der internationalen Austauschstudierenden an der Universität Osnabrück zu erhöhen und die 

Austauschbilanz mit strategisch wichtigen Partnern zu verbessern. Hierdurch wird die Internationalität in den 

Fachbereichen gesteigert; mehr Osnabrücker Studierende können an Partnerhochschulen im Ausland entsandt 

werden und die Sichtbarkeit der Universität Osnabrück wird so vor Ort, in Europa und der Welt erhöht. 

(4) Die Stipendien sind in erster Linie für Studierende und Doktoranden gedacht, die über keine öffentliche 

Förderung seitens Dritter (z.B. DAAD, ERASMUS) für den gleichen Zweck verfügen können.  

§ 2 Vergabekommission 

(1) Das International Office richtet eine Vergabekommission ein, die die Entscheidung zur Vergabe der Stipendien 

nach den in § 4 dieser Richtlinie festgelegten Kriterien trifft. Dieser gehören die Leitung des International 

Office, die/der Manager International Student Services sowie mindestens ein*e Länder- oder 

Regionalbeauftragte*r aus der Gruppe der Hochschullehrer*innen an. 

(2) Die Entscheidungen der Vergabekommission werden in einem Protokoll festgehalten. 

§ 3 Verfahren  

(1) Die Botschafterstipendien werden sowohl im Winter- als auch Sommersemester für einen Zeitraum von 

maximal vier Monaten vergeben. Ein Botschafterstipendium besteht aus einem Reisekostenzuschuss (gemäß 

aktueller DAAD-Richtlinie zu Reisekostenzuschüssen aus dem Ausland) und/oder einem 

Aufenthaltsstipendium in Höhe der Mindestrate der jeweils aktuellen STIBET-Programmvorgaben (Stand 

2021: 250€).  

(2) In begründeten Ausnahmefällen kann die Höhe des monatlichen Aufenthaltsstipendiums verdoppelt werden. 

Dies kann insbesondere der Fall sein, wenn erfolgreiche Bewerber*innen aus einem Land an die Universität 

Osnabrück entsandt werden, welches auf der DAC-Liste der OSZE geführt wird. 

(3) Die Auszahlung erfolgt am Stück als einmalige Überweisung nach Ankunft der Studierenden in Osnabrück. 

Das Stipendium ist ein nicht rückzahlbarer Zuschuss. Das Stipendium darf weder von einer bestimmten 

wissenschaftlichen oder künstlerischen Gegenleistung noch von einer bestimmten Arbeitnehmertätigkeit 

abhängig gemacht werden. 

(4) Antragsberechtigt sind alle an internationalen Partnerhochschulen immatrikulierten Studierenden und 

Promovierenden, die für einen Studienaufenthalt ohne Studienabschluss an der Universität Osnabrück 

nominiert sind und ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen dafür fristgerecht beim International Office der 

Universität Osnabrück eingereicht haben.  

 Nicht antragsberechtigt sind Studierende, die für den beantragten Förderzeitraum bereits eine andere Förderung 

von öffentlichen oder mit öffentlichen Mitteln geförderten privaten Einrichtungen erhalten. 
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(5) Die Vergabe der Stipendien setzt einen Antrag der Studierenden/ Promovierenden voraus. Die einzureichenden 

Unterlagen können seitens des International Office verändert werden. Dies muss mindestens zwei Monate 

vorher öffentlichkeitswirksam kommuniziert werden. Zu den Bewerbungsunterlagen gehören ein 

Antragsformular, ein Lebenslauf, eine Immatrikulationsbescheinigung der Heimathochschule, ein Überblick 

über die erreichten Studienleistungen, ein Motivationsschreiben, sowie ein Gutachten eines Hochschullehrers 

der Heimathochschule. 

(6) Anträge sind an das International Office grundsätzlich jeweils bis zum 01. August für das darauffolgende 

Wintersemester sowie bis zum 01. Februar für das darauffolgende Sommersemester zu richten. Die Termine 

können seitens des Internation Office verändert werden. Dies muss mindestens zwei Monate vorher 

öffentlichkeitswirksam kommuniziert werden.  

(7) Die Universität Osnabrück verpflichtet sich, die im Rahmen der Bewerbung zur Verfügung gestellten 

personenbezogenen Daten entsprechend der datenschutzrechtlichen Vorgaben ausschließlich für die Auswahl 

und gegebenenfalls zum Zweck der Gewährung eines Stipendiums zu verarbeiten. 

(8) Die Entscheidung über die Vergabe, Höhe und Dauer der Stipendien trifft die Vergabekommission im Rahmen 

der zur Verfügung stehenden Mittel. Ein Anspruch auf die Gewährung eines Stipendiums besteht nicht.  

§ 4 Auswahlkriterien 

(1) Folgende Kriterien sind für die Auswahl der Bewerber*innen entscheidend:  

• Persönliche Motivation und demonstrierte Qualität des Studienvorhabens 

• Bisherige Studienleistungen der Bewerber*innen 

• Austauschbilanz 

• Inhalt des einzureichenden Gutachtens 

• Ehrenamtliches Engagement 

(2) Pro Partnerhochschule sollen in der Regel nicht mehr als zwei Stipendien pro Semester vergeben werden.  

§ 5 Bewilligung  

(1) Die Universität Osnabrück bewilligt die Stipendien auf Grundlage der Auswahlentscheidung der 

Vergabekommission. 

(2) Die Bewilligung eines Stipendiums erfolgt mittels eines schriftlichen Bewilligungsbescheides und umfasst die 

Entscheidung über die Förderungsdauer. 

(3) Die Auszahlung des Stipendiums setzt voraus, dass der Stipendiat oder die Stipendiatin ihren Studienaufenthalt 

an der Universität Osnabrück antritt und für die Dauer des Stipendiums beibehält. Endet der Studienaufenthalt 

während des bewilligten Förderungszeitraums, endet das Stipendium mit Beginn des auf die Beendigung des 

Studienaufenthaltes folgenden Monats. Der Stipendiat oder die Stipendiatin hat die Beendigung des 

Studienaufenthaltes dem International Office unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 

(4) Die geförderten Studierenden/ Promovierenden verpflichten sich mit der Annahme des Stipendiums, den o. a. 

Stiftungen bzw. der Universitätsgesellschaft Osnabrück e. V. und an ihrer Heimathochschule über ihre 

Erfahrungen zu berichten falls dieses gewünscht wird oder eine Einladung hierzu ausgesprochen wird. 

§ 6 Rücknahme/ Widerruf der Bewilligung und Rückforderung 

Die Universität Osnabrück kann die Bewilligung eines Stipendiums nach Maßgabe der §§ 48 ff. Verwal-

tungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der jeweils geltenden Fassung auch mit Wirkung für die Vergangenheit aus 

wichtigem Grund zurücknehmen bzw. widerrufen. Ein solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn das Stipendium 

durch unvollständige oder unrichtige Angaben erlangt worden ist. 
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§ 7 In-Kraft-Treten 

Nach Beschlussfassung des Präsidiums tritt diese Richtlinie am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen 

Mitteilungsblatt in Kraft.  
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§ 1 Gegenstand  

(1) Durch die finanzielle Unterstützung der Felicitas und Werner Egerland-Stiftung, der Sievert Stiftung für 

Wissenschaft und Kultur und der Universitätsgesellschaft Osnabrück e. V. wird ein Mobilitätsfonds 

eingerichtet.  

 Aus diesem Mobilitätsfonds vergibt die Universität Osnabrück Stipendien an Studierende und Doktoranden 

der Universität Osnabrück für Auslandsaufenthalte. Während aus der Zuwendung der Felicitas und Werner 

Egerland-Stiftung nur Auslandsaufenthalte mit europäischem Bezug gefördert werden können, sind die Mittel 

der Sievert Stiftung und der Universitätsgesellschaft Osnabrück e.V. geographisch uneingeschränkt einsetzbar. 

Die finanzielle Förderung ist zunächst für einen Zeitraum von drei Jahren angesetzt. Bei positiver Evaluation 

am Ende dieses Zeitraums ist eine Fortführung der Unterstützung geplant. 

(2) Für die administrative Abwicklung des Programms ist das International Office zuständig. Gefördert werden 

Studien- bzw. Forschungsaufenthalte an Hochschulen und Praktika außerhalb Deutschlands.  

(3) Ziel ist es, die Studierenden bei der Bewältigung der größtenteils hohen Kosten, die mit einem solchen 

Auslandsaufenthalt verbunden sind, zu unterstützen. Dadurch sollen Auslandsaufenthalte erleichtert und die 

Zahl Osnabrücker Studierender und Doktoranden mit Auslandserfahrungen erhöht werden. Ferner soll durch 

die Ermöglichung interkultureller Erfahrungen und Steigerung interkultureller Kompetenzen der Studierenden 

und Doktoranden ein Beitrag zur Weiterqualifizierung geleistet werden. Ein weiteres Ziel ist die Steigerung 

der Sichtbarkeit der Universität Osnabrück vor Ort, in Europa und der Welt.  

(4) Die Stipendien sind in erster Linie für Studierende und Doktoranden gedacht, die über keine Förderung seitens 

Dritter (z.B. DAAD, Fulbright, ERASMUS) für den gleichen Zweck verfügen können. Sie werden auf Grund 

besonderer Leistungen oder herausgehobener Befähigung der jeweiligen Studierenden vergeben. Auch 

ehrenamtliches gesellschaftliches Engagement ist erwünscht. Soziale Bedürftigkeit spielt dabei nur eine 

untergeordnete Rolle. 

§ 2 Vergabekommission 

(1) Das International Office richtet eine Vergabekommission ein. Dieser gehören der Leiter des International 

Office, die/der Manager International Programs im International Office sowie mindestens eine Vertreterin/ein 

Vertreter aus der Gruppe der Hochschullehrerinnen/Hochschullehrer an. 

(2) Die Entscheidungen der Vergabekommission werden in einem Protokoll festgehalten. 

§ 3 Verfahren  

(1) Es werden folgende Arten von Stipendien vergeben:  

• Stipendien zu jeweils maximal sechs Monaten für Studien- bzw. Forschungsaufenthalte an Part-

nerhochschulen der Universität Osnabrück; 

• Stipendien zu jeweils maximal sechs Monaten für Studien- bzw. Forschungsaufenthalte an frei wählbaren 

Universitäten bzw. Forschungseinrichtungen; 

• Stipendien für Praktika im Ausland. 

 Die Höhe der Stipendien richtet sich nach der Vorgabe des Deutschen Akademischen Austauschdienstes 

(DAAD) für das jeweilige Land im Rahmen des PROMOS-Programms (www.daad.de/promos). 

(2) Antragsberechtigt sind alle immatrikulierten Studierenden und Doktorandinnen bzw. Doktoranden der 

Universität Osnabrück. Auch BAföG-Empfänger/innen sind antragsberechtigt.  

 Nicht antragsberechtigt sind  

• Studierende, die am ERASMUS+-Programm teilnehmen bzw. eine Förderung von dritten Institutionen für 

den gleichen Zweck bekommen (z. B. DAAD, Fulbright, Stiftungen, etc.); 

• Studierende, die von anderer Seite (z. B. ERASMUS+, DAAD, IAESTE etc.) für ein Praktikum im Ausland 

gefördert werden. 

http://www.daad.de/promos
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(3) Die Vergabe der Stipendien setzt einen Antrag der Studierenden voraus. Zu den Bewerbungsunterlagen 

gehören:  

• ein Bewerbungsformular (im Internet abrufbar),  

• das ausgedruckte Online-Bewerbungsformular (im Internet abrufbar) 

• ein Motivationsschreiben inkl. einer Begründung der Hochschul- und Landeswahl,  

• ein lückenloser Lebenslauf,  

• ein Gutachten einer Hochschullehrerin/eines Hochschullehrers, 

• ein Nachweis über Sprachkenntnisse (DAAD-Sprachzeugnis, TOEFL, IELTS,  etc.), 

• ein Nachweis über bisherige Studienleistungen (Notenspiegel, Transcript of Records, Hochschulzeugnisse 

o.ä.). 

 Anträge sind an das International Office jeweils bis zum 30. April für Aufenthalte im zweiten Kalenderhalbjahr 

und bis zum 30. November für Aufenthalte im ersten Kalenderhalbjahr eines Jahres zu richten.   

 Die Bewerbungstermine können seitens des International Office verändert werden. In diesem Fall müssen die 

Bewerbungstermine mindestens drei Monate im Voraus bekannt gegeben werden. 

(4) Die Universität verpflichtet sich, die im Rahmen der Bewerbung zur Verfügung gestellten personenbezogenen 

Daten entsprechend der datenschutzrechtlichen Vorgaben ausschließlich für die Auswahl und gegebenenfalls 

zum Zweck der Gewährung eines Stipendiums zu verarbeiten. 

(5) Die Entscheidung über die Vergabe der Stipendien trifft die Vergabekommission im Rahmen der zur 

Verfügung stehenden Mittel. Ein Anspruch auf die Gewährung eines Stipendiums besteht nicht.  

(6) Die geförderten Studierenden bzw. Doktoranden verpflichten sich mit der Annahme des Stipendiums, einen 

Bericht über Ihren Aufenthalt anzufertigen und diesen innerhalb von vier Wochen nach Rückkehr beim 

International Office einzureichen. Außerdem wird erwartet, dass sie als Ansprechpartner für interessierte 

Studierende und für Informationsveranstaltungen zur Verfügung stehen. 

(7) Die geförderten Studierenden bzw. Doktoranden verpflichten sich ferner mit der Annahme des Stipendiums, 

den o. a. Stiftungen bzw. der Universitätsgesellschaft Osnabrück über ihre Erfahrungen zu berichten, falls 

dieses gewünscht wird oder eine Einladung hierzu ausgesprochen wird.  

§ 4 Auswahlkriterien 

Folgende Kriterien sind für die Auswahl der Bewerberinnen/ Bewerber entscheidend:  

• die Qualität des Studienvorhabens, dessen Begründung und die persönliche Motivation der Bewerberin/ 

des Bewerbers; 

• die bisherigen Studienleistungen der Bewerberin/ des Bewerbers; 

• der Inhalt des einzureichenden Gutachtens; 

• das ehrenamtliche Engagement des Studierenden (erwünscht); 

• die soziale Bedürftigkeit der Bewerberin/ des Bewerbers sowie die tatsächlichen Kosten des Aufenthaltes.  

§ 5 Bewilligung 

(1) Die Vergabekommission trifft ihre Entscheidung über die Vergabe der Stipendien anhand der in § 4 genannten 

Kriterien auf der Grundlage der eingereichten Bewerbungsunterlagen.  

(2) Die Universität Osnabrück bewilligt die Stipendien auf Grundlage der Auswahlentscheidung der 

Vergabekommission. 

(3) Die Bewilligung eines Stipendiums erfolgt mittels eines schriftlichen Bewilligungsbescheides und umfasst die 

Entscheidung über die Förderungsdauer. 

(4) Die Auszahlung des Stipendiums setzt voraus, dass der Stipendiat oder die Stipendiatin ihren Aus-

landsaufenthalt antritt und für die Dauer des Stipendiums beibehält. Endet der Auslandsaufenthalt während des 

bewilligten Förderungszeitraums, endet das Stipendium mit Beginn des auf die Beendigung des 

Auslandsaufenthaltes folgenden Monats. Der Stipendiat oder die Stipendiatin hat die Beendigung des 

Auslandsaufenthaltes dem International Office unverzüglich schriftlich mitzuteilen. 
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§ 6 Rücknahme / Widerruf der Bewilligung und Rückforderung 

Die Universität Osnabrück kann die Bewilligung eines Stipendiums nach Maßgabe der §§ 48 ff. Verwal-

tungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der jeweils geltenden Fassung auch mit Wirkung für die Vergangenheit aus 

wichtigem Grund zurücknehmen bzw. widerrufen. Ein solcher Grund liegt insbesondere vor, wenn das Stipendium 

durch unvollständige oder unrichtige Angaben erlangt worden ist. 

§ 7 In-Kraft-Treten  

Nach Beschlussfassung des Präsidiums tritt diese Richtlinie am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen 

Mitteilungsblatt in Kraft.  
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